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1400 Teilnehmer am grossen Umzug 
am Samstag, 1500 am Sonntag, das 
sind die letzten Zahlen der Narrhalla 
für das Wochenende. Damit alles rei-
bungslos klappt, sich die Besucher und 
alle Aktiven im Narrendorf in Lachen 
auf dem Seeparkplatz auch verkösti-
gen können, muss ganz viel aufgebaut 
und installiert werden.

Der Eintritt wird an jedem Tag zehn 
Franken kosten. Darin inbegriffen ist 
der Umzug sowie der Eintritt aufs Fest-
gelände.  Erwartet werden beim ange-
sagten schönen Wetter viele Schaulus-
tige, die die Umzugsroute säumen. 
Parkplätze sind nur wenige vorhanden. 
Am besten reisen die Fasnachtsfans 
mit dem öffentlichen Verkehr an.

«Lieber ein paar, die bei schönem 
Wetter Skifahren gehen, als ein paar 
wenige Zuschauer, die bei Regenwetter 
ausharren», so Narrenschreiber Andrin 
Schuler. Und wer trotz besten meteoro-
logischen Bedingungen am Wochenen-
de nicht nach Lachen gehen kann, hat 
die Möglichkeit, auf der Webcam des 
March-Anzeigers das Geschehen live 
mitzuverfolgen. (ff)

Freitag, 15. Februar 2019
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Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, 
Telefon 0840 51 51 51 
(March), oder 0840 81 81 
81 (Höfe), wenn Hausarzt 
nicht erreichbar.

Augenarzt
Diensthabender Arzt:  
Am 16. und 17. Februar  
Dr. Felix Beano, Siebnen.
Telefon 055 440 10 10.

Zahnarzt
Diensthabende Praxis:  
Telefon 0840 840 810 für 
March, Höfe und Einsie-
deln.

frauen.beratung.schwyz
Information und Beratung 
für Frauen, Schindellegi-
strasse 1, 8808 Pfäffikon. 
Telefon 041 855 66 44. 
www.frauenberatung-
schwyz.ch.

Opferhilfe
Opferhilfe, Beratungs stelle 
Kanton Schwyz, 
Gwatt strasse 1, Pfäffikon,
Telefon 0848 82 12 82.

Einzel-, Paar- und 
Familien beratung des 
Kantons Schwyz
Beratungsstelle, Oberdorf-
strasse 2, Pfäffikon, Telefon 
055 410 46 44.

Procap – für Menschen 
mit Handicap
Kontakt- und Beratungs-
stelle, Rechtsdienst, Pfäffi-
kon, Telefon 055 420 39 70.

Tageselternvermittlung 
Silvia Gnos, Dienstag und 
Freitag jeweils von 8.30 bis 
10.30 Uhr erreichbar unter 
Telefon 076 534 40 15. E-
Mail: silvia.gnos@gmx.ch.

Zuwachs für jungen Verein
Die Aktivturnerinnen Reichenburg durften sich anlässlich ihrer Generalversammlung über ein lebendiges  
Vereinsleben freuen. Es wurden vier neue Mitglieder aufgenommen und zwei neue Leiterinnen erkoren. 

Kürzlich traf sich der  
Verein Aktivturnerinnen 
Reichenburg zur achten 
Generalversammlung. Die 
Präsidentin Angelika 

Schmucki blickte auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr zurück. Nach einem Nacht-
essen wurde zum Einstieg eine Dia-
show zur Erinnerung an die Höhe-
punkte des Vereinsjahres gezeigt. 

Die folgende Traktandenliste wurde 
zügig abgehandelt. Das Protokoll der 
letzten GV und die Berichte der Riegen 
wurden mit einem Applaus abgenom-
men und verdankt. Die Jahresrech-
nung wurde von den Revisorinnen zur 
Annahme empfohlen und auch das 
Budget für das laufende Jahr einstim-
mig gutgeheissen. 

Kleine Wechsel im Vorstand
Es durften ausserdem vier neue Mit-
glieder und zwei neue Leiterinnen im 
Verein willkommen geheissen werden. 
Demgegenüber war ein Austritt zu ver-
zeichnen. 

Barbara Diethelm – seit der Grün-
dung als Kassierin aktiv – stellte ihr 
Amt zur Verfügung, bleibt aber als Bei-
sitzerin weiterhin im Vorstand. Als 
Nachfolgerin wurde mit grossem Ap-
plaus Michaela Senn gewählt. Eben-
falls unter Beifall wurden die Vizeprä-
sidentin Jutta Studer, die Technische 
Leiterin Andrea Kessler und die zweite 
Beisitzerin, Susanne Mettler, für weite-
re zwei Jahre im Vorstand bestätigt. 

Auch im kommenden Vereinsjahr 
können sich die Mitglieder wieder auf 
verschiedene Höhepunkte freuen. Da-
zu gehören unter anderem die Organi-
sation des «Schnällscht Rychäburgner» 
im Mai, die Teilnahme mit der Jugend 
am Eidgenössischen Turnfest in Aarau 
im Juni sowie das Vorbereiten, Planen 
und Üben für die Turnshow 
Reichenburg im November. Aber auch 

das Zwischenmenschliche soll nicht  
zu kurz kommen. So werden auch  
dieses Jahr eine Vereinswanderung 
und ein Skitag organisiert, und es wird 
an Plauschwettkämpfen teilgenom-
men.

Lob und Ehre für Leiterinnen
Ohne das grosse Engagement der Leite-
rinnen könnte der Verein sein Angebot 

für die turnende Jugend nicht auf-
rechterhalten. Die Technische Leiterin 
Andrea Kessler bedankte sich im Na-
men aller Anwesenden ganz herzlich 
bei den Leiterinnen. Besonders geehrt 
wurde dabei Maria Kistler, welche be-
reits vor der Gründung als Leiterin des 
Kinderturnens im Einsatz war und die-
se Funktion bis heute ohne Unter-
bruch beibehalten hat. (eing)

Ohne das ausserordentliche Engagement der Leiterinnen könnte der Verein sein Angebot für die turnenden Kinder und Jugendlichen nicht 
aufrechterhalten. Bild zvg

Räuber Schoggischnuz in Altendorf dingfest gemacht
Ja, ja, ein ganz schlimmer Finger ist er, der Räuber Schoggischnuz. Angezogen 
vom feinen Schoggiduft aus einem Päckli, das der Pöstler liegen gelassen hat, 
klaut er doch tatsächlich ausgerechnet das Fresspäckli, das für den Chasperli 
und den Seppli unterwegs ist. Denn die liebe Grossmutter hat nach langem 
Hin und Her ein Einsehen und hat den beiden Schlingeln Schoggi, Gummibärli, 
Cervelats und eine Coca Cola ins Lager am See geschickt. Um das Päckli wieder 
zu finden, müssen Chasperli und Seppli die Sache in die eigenen Hände nehmen. 

Sie finden den Verbrecher mit Hilfe der vielen engagierten Kinder im Saal 
des Dorfzentrums Altendorf. Doch Seppli lässt sich ebenfalls übertölpeln Er 
erliegt den eigenen Gelüsten und auch den Verlockungen des gewieften Räubers. 
Als dann Schoggischnuz auch noch den Radio klaut, ist fertig lustig. Seppli 
und Chasperli lauern dem gemeinen Räuber im Dorf auf, können ihn endlich 
überwältigen und dem Polizisten zuführen. Hat die Geschichte euch allen Spass 
gemacht? «Jaaaa!». Text und Bilder Franz Feldmann

Narrhalla macht Lachen für die Fasnacht bereit

Die letzten Werbebanden werden im Festzelt montiert.  Bild Franz Feldmann


